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Regierungsrat Rutishauser, Chef der Sektion Fleisch und Schlachtvieh: In Bulle

wurde der Ruf nach einer Freiheit erhoben, die nicht möglich ist. Oer Bund darf

hier nicht schwach werden, denn es geht um die wirtschaftliche Landesverteidigung.

Was im Rücken unserer Grenzwacht geschah, ist eine Schande!

Illusion und Wirklichkeit
«Hundertfünfzig Millionen Orangen

hat der Samichlaus dieses Jahr unter
die Kinder Europas verteilf.» So stand
es doch in der Zeitung, oder nicht?

Entschuldigung, mein Herr, ich hab'
es anders gelesen «Hundertfünfzig

Delikat tür grofje Kinder!

General-Agentur René Le Blanc
Spirituosen engros, Zürich, Tel. 27 27 27

Millionen Orangen sind dieses Jahr in
Südafrika zugrunde gegangen, weil
man sie nicht absetzen konnte.»

Was sagt der Samichlaus dazu? f's

Lieber Nebelspalter!
Grofjmutter erzählt ihren Enkelkindern,

dafj in ihrer Kindheit immer der

Bei Grippe und ih ren Erscheinungen
wie Kopfweh, Fieber, Mattigkeit nimm:

1Î Tabl. Fr. 1.80
100 Tabl. Fr. 10.50 In allen Apotheken I

Samichlaus aus dem Schwarzwald zu
ihr gekommen sei. Das fünfjährige
Enkelkind wollte wissen, warum jetzt der
Schwarzwäldersamichlaus nicht mehr in
die Schweiz komme, worauf ihr die
elfjährige Schwester erklärte: «De isch
doch jetz i Volksschturm izoge worde.»

A. E.
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üsgisrungsrst ssutìàussr, Lnsf cisr Lektion fisisen unci Zoniscntvien : !n kuiie

wurcis cisr i?uf nsvn sinsr frsineiî eriioben, ciis nient mogiicn ist, Der kunci cisrf

nier nicnt scnwscii wsrcisn, cisnn ss gent um ciie wittsàftiicne I_sncissvktteiciigung,

As-z im Kücken unseren Kren^wsent gescnsn, ist sine 8ensnl!e!

Illusivli uncl Wii-KIieiikSit

«I-iuricisrttüritzig /vvilÜorisri Orsrigsri
tist cisr Zsmiciilsus ciiszsz ^srir uritsr
ciis Kiricisr I^urooss verteilt.» 80 stsrici
sz ciocii iri cisr /Isiturig, ocisr riiciit?

tiritsciiuiciigurig, msiri i-tsrr, icii iislz'
sz siicisrs czslszsri «i-iur>cisrttüriiz>g

vsiiicsi tür czrohs Xincisr!
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Zücistrilcs zugruricis gsgsrigsri, wsi!
mari zis riiciit sizsstzsri icoririts.»
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Lei ilzpIppS unci iiirsn i^rscksinungsn
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Zsmiciiisus SU5 cism Zciiwsrzwâici ZU

iiir gsicommsri sei. Oss iüriijsiirigs riri-
icsiicirici wollte wlsssri, wsrum jstzt clsr
5ciiwsrzwsicisr5smiciilsuz riiciit msiir irr

ciis Zcliwsiz lcomms, worsut iiir ciis sii-
jsiirigs Zciiwsstsr srlcisrts: «Os iscii
ciocii jstz i Volicssciiturm izogs worcis.»
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